
Erster  Mai  –  Internationale
Jugend,  organisiere  dich
revolutionär gegen die Krise

Organisiere  dich  jetzte  gegen  den  Kapitalismus.  Mach  mit  bei
REVOLUTION!

Wir Jugendlichen sind weltweit von den Zerstörungen des Kapitalismus
betroffen. Auch die tiefe Krise Europas ist Teil dieser zerstörerischen Kraft.
Immer wieder betont man, es handle sich um ein begrenztes Problem, eine
Immobilienkrise, eine Banken-, eine Staatsschulden- oder eine
Währungskrise. Die Wahrheit ist, es ist eine Krise des Systems. Ein System,
dass immer mehr Menschen in Armut, Arbeitslosigkeit und Hunger stürzt.
Sie zieht sich durch jedweden Bereich, sie ist grundlegend und tiefgreifend –
Und man will sie auf uns Jugendliche und Lohnabhängige abladen. Daher
rufen wir alle unzufriedenen, empörten und klassenkämpferischen
Jugendlichen auf, am ersten Mai mit uns auf die Straße zu gehen, für die
Verteidigung unserer Rechte, für eine befreite Gesellschaft zu kämpfen.

Die Kapitalisten Deutschlands und die Regierung Merkel überziehen ganz
Europa  mit  Sparvorgaben,  zwingen  anderen  Ländern  ungewählte
Regierungen auf und zerstören Bildung, Gesundheitssysteme und Renten.
Gewerkschaftsrechte  werden  zerschlagen  und  demokratische
Errungenschaften abgebaut. Ganze Industrien werden heruntergefahren, die
Angestellten entlassen und nach Hause geschickt – Opel Bochum könnte nur
ein Vorgeschmack sein. Öffentlicher Besitz – Strom, Wasser, Nahverkehr,
Wohnungen – wird privatisiert und verschachert.

Auch in Deutschland gibt es solche Angriffe. Während die Agenda 2010
noch wütet,  denken die Regierenden bereits über eine Agenda 2020

nach.  Mehr  als  25%  der  Beschäftigten  in  Deutschland  sind  prekär
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beschäftigt, Leben von Hartz IV, sind Arbeitslos oder müssen aufstocken.
Besonders wir Jugendlichen sind von dieser Perspektivlosigkeit  betroffen.
Um das zu verschleiern überschütten uns Medien und Politiker mit billiger
Hetze. Dieser Hetze und Spaltung der Medien müssen wir unsere Solidarität
entgegenstellen.  Solidarität  mit  den  kämpfenden  Arbeiter*innen  in
Deutschland  und  Weltweit.  Wir  kämpfen  für  eine  revolutionäre
Massenbewegung  auf  dem  ganzen  europäischen  Kontinent,  die  Schluss
macht mit der Krise – durch eine Revolution!

Gerade die deutschen Gewerkschaften sind mächtig genug, um diese
Massenbewegung mit  aufzubauen.  Aber  ihre  Führer*innen wollen es
nicht.  Sie  müssen  zum  Handeln  gezwungen,  im  besten  Fall  durch
klassenkämpferische Arbeiter*innen ersetzt werden. Wir haben genug von
Lügen über das deutsche Job- und Wirtschaftswunder gehört.  Es ist kein
Wunder, sondern durch niedrige Löhne, prekäre Arbeitsverhältnisse und den
wirtschaftlichen  Verfall  Europas  erzwungen.  Lasst  uns  der  Wahrheit  ins
Gesicht sehen. Es herrscht Klassenkampf von Oben. Wir müssen ihn von
unten beantworten. Es gibt nur zwei Alternativen, Sozialismus oder Barbarei.
Entscheide dich für den Sozialismus und organisiere dich bei REVOLUTION!

In  den  letzten  Jahren  wurden  die  Banken  mit  hunderten  von
Milliarden  unserer  Steuergelder  gerettet.  Das  diente  nicht  zum
Schutz „der“ Wirtschaft. Es diente dem Schutz der kapitalistischen
Gewinne.  Die  Banken  müssen  ihrer  Kontrolle  durch  die
entschädigungslose Verstaatlichung unter Arbeiterkontrolle entzogen
werden.
Stopp  aller  Privatisierung.  Für  die  entschädigungslose  (Rück-
)Verstaatlichung von Verkehr, Wasserwerken und Energieerzeugung
und  der  großen  Immobilienkonzerne.  Alle  Unternehmen,  die
Entlassen oder Schließen müssen enteignet werden. Dabei kann den
Behörden des kapitalistischen Staates kann nicht getraut werden. Die
demokratische Kontrolle über diese Betriebe müssen Komitees der
Konsument*innen und Arbeiter*innen haben.
Besonders wir Jugendliche werden gerne von den Kapitalist*innen in
Minijobs  und  prekären  Verhältnissen  ausgebeutet.  Für  einen
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Mindestlohn  von  12  Euro  die  Stunde.
Wenn wir  keinen Job bekommen oder gefeuert  werden,  wird uns
gesagt wir wären zu schlecht ausgebildet. Wir sagen, dann muss es
Ausbildungsplätze für alle geben. Eine voll finanzierte Bildung und
ein leistbares kulturelles und soziales Angebot.  Wer das bezahlen
soll? Die Milliardäre und Millionäre – besteuert ihr Eigentum, ihre
Gewinne, ihren Reichtum.
Forderungen  werden  nicht  erbettelt,  sondern  erkämpft.  Für
Massenstreiks gegen die Krise. Für einen europaweiten Generalstreik
als  direkte  Antwort  auf  alle  Angriffe  gegen  Jugend  und
Arbeiterklasse!

Bundesweiter Aufruf, REVOLUTION – internationale kommunistische
Jugendorganisation


